
Gemeinde Graal-Müritz               Graal-Müritz, 2019-05-06 

 
Ausschuss für Wasser, Straßen- und 

Wegebau, Ordnung, Sicherheit und 

Verkehr 

P r o t o k o l l 

der Ausschusssitzung am 02.05.2019 

 

Beginn:  18.00 Uhr      Ende:  19.30 Uhr 

 

Anwesend:  BV Herr Griese  GV Herr Kreuzmann 

   SE Frau Schwerin SE Herr Diews 

   SE Herr Gülzow    (ab 18.15 Uhr) 

 

Entschuldigt:  GV Herr Dorroch GV Herr Schulta 

 

Gäste:   GV Herr Rühs  Herr Hancke 

   Herr H. Völpel  Herr Graf 

   4 Gäste 

 

Von der  Bürgermeisterin Fr. Dr. Chelvier 

Verwaltung:  Fr. Taraschewski 

   Fr. Pietsch 

 

Protokollführer: Herr Brünnich 

 

TOP 1) 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Die Einladung ist allen Mitgliedern form- und fristgerecht zugegangen. 

Die Tagesordnung wird wie folgt mit 4 Ja-Stimmen angenommen. 

 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentlicher Teil 

1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Annahme der Tagesordnung 

2. Protokollkontrolle 

3. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

4. offene Fragen/Anregungen aus den letzten Sitzungen    

5. Gemeindeentwicklung  

5.1. Vereinbarung über die Finanzierung des Projektes                  

„Verbesserung des Hochwasserschutzes im Einzugsgebiet des Moorgraben 

und Ertüchtigung des Vorflutsystems“ zwischen Gemeinde und 

Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow-Küste“ 

5.2. weitere Verfahrensweise Sanierung Pappelweg – 2. Reihe 

5.3. Auswertung der Ortsbefahrung (Rad-u. Waldwege) vom 23.04.2019  

5.4. Ausbauplanung Lindenweg in Graal-Müritz                                



 Hier: Festlegung der Variante - Wiedervorlage 

6. Informationen aus der Gemeindevertretersitzung 

7. Mitteilungen und Anfragen der Einwohner 

Geschlossener Teil 

8. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

(WA v. 02.05.19, TOP 1) 

TOP 2) Protokollkontrolle 

Das Protokoll v. 04.04.2019 wird mit 4 Ja-Stimmen angenommen. 

(WA v. 02.05.19, TOP 2) 

TOP 3) Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

Herr Griese gibt bekannt, dass die offizielle Übergabe der Kurstraße am 09.05.2019 um 11.00 Uhr 

stattfindet und er die Ausschussmitglieder dazu einlädt. 

Im Auftrag von Herrn Dorroch bittet er die Verwaltung, in Zusammenarbeit mit dem WBV, dafür zu 

sorgen, dass  der Moorgraben am Durchlass Strandstraße Westseite beräumt wird. 

 

Herr Kreuzmann bemängelt nochmals  die fehlende Markierung und teilweise die Höhenunterschiede 

von Schachtabdeckungen. 

Herr Brünnich erklärt, dass auf Nachfrage seitens Baubetrieb darauf hingewiesen wurde, dass die 

Abnahme am 15.04.19 ohne Teilnahme der Verwaltung erfolgte. Eine Einladung dazu erfolgte seitens 

SBA Stralsund nicht. Außerdem wurde mitgeteilt, dass eine Mittelstreifen-Markierung nicht erfolgt. 

 

Fr. Dr. Chelvier schlägt vor, zunächst das Abnahmeprotokoll anzufordern (ist bereits erfolgt) und 

dann in Widerspruch zu gehen. 

(WA v. 02.05.19, TOP 3) 

TOP 4) offene Fragen/Anregungen aus den letzten Sitzungen  

Die Liste wurde kurz erläutert →  keine Veränderungen 

(WA v. 02.05.19, TOP 4) 

TOP 5) Gemeindeentwicklung  

5.1. Vereinbarung über die Finanzierung des Projektes  „Verbesserung des Hochwasserschutzes  

 im Einzugsgebiet des Moorgraben und Ertüchtigung des Vorflutsystems“ zwischen  

 Gemeinde und Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow-Küste“ 

Fr. Taraschewski erläutert die Vorlage.  

Mit der Weiterführung der Erschließung des B-Plangebietes „Müritz-Mitte“ war die Klärung der 

Oberflächenentwässerung für das anfallende Regenwasser, sowohl von den Straßen und Wegen, als 

auch der Baugrundstücke notwendig, weil die anfallenden Mengen nicht über das vorhandene System 

abgeleitet werden können. Die Gemeinde beauftragte nach Beschluss durch die Gemeindevertretung 

am 22.02.2018 die Fa. Biota mit einer hydrologischen und hydraulischen Untersuchung zur möglichen 

Anbindung des Regenwassersystems des Baugebietes an den Vorfluter Moorgraben und der 

Leistungsfähigkeit des Schöpfwerkes. Im Ergebnis der Untersuchungen ist eine Leistungserhöhung des 

Schöpfwerkes Moorgraben und Ertüchtigung des Vorflutsystems erforderlich. 

Der WBV bietet zur Finanzierung und Realisierung der erforderlichen Maßnahmen, die sich im 

Rahmen der Erschließung des B-Plangebietes in Umsetzung befinden, den Abschluss einer 

Vereinbarung an. Eine Aussage zur Förderung kann erst im Oktober 2019 erfolgen. Die Kosten 

betragen lt. Berechnung rd. 724,-T€. Die Verwaltung empfiehlt nur den Anteil  der Gemeinde 

vorzufinanzieren. 

 



Beschlussvorschlag: Der Wasserausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung den Abschluss der  

   Vereinbarung mit dem Wasser- und Bodenverband „Untere Warnow-Küste“  

   über die Finanzierung des Projekts „Verbesserung des Hochwasserschutzes  

   im Einzugsgebiet des Moorgraben und Ertüchtigung des Vorflutsystems“  

   zwischen Gemeinde und WBV. 

Abstimmung:  einstimmig 

(WA v. 02.05.19, TOP 5.1.) 

 

TOP 5.2) weitere Verfahrensweise Sanierung Pappelweg – 2. Reihe 

Herr Griese erläutert den Sachstand, sowie die Verfahrensweise mit den wegfallenden 

Anliegerbeiträgen (Beschluss Landtag dazu fehlt noch). 

 

Herr Brünnich erklärt, dass für die Maßnahme „Sanierung 2. + 3. Reihe Pappelweg“ in  

Asphaltbauweise Kosten von rd. 40,-T€ entstehen. 

 

Fr. Dr. Chelvier schlägt vor, auch für eine Bauweise mit Granddecke die Kosten zu ermitteln. Im 

Ergebnis dazu ist die Maßnahme im Haushalt darzustellen. 

 

Abstimmung:  einstimmig 

(WA v. 02.05.19, TOP 5.2.) 

 

TOP 5.3) Auswertung der Ortsbefahrung (Rad-u. Waldwege) vom 23.04.2019  

Der Ausschussvorsitzende berichtet über das Ergebnis der Ortsbefahrung. Dazu ist eine Aktennotiz 

erarbeitet worden, die allen Ausschussmitgliedern vorliegt. 

 

Nach kurzer Diskussion sind sich die Mitglieder einig, dass es z.Z. keine Lösung der Probleme gibt, 

aber eine Grundlage für die Arbeit des dann neu gewählten Ausschusses geschaffen ist. 

Die Aktennotiz wird als Anlage dem Protokoll beigefügt. 

(WA v. 02.05.19, TOP 5.3.) 

TOP 5.4) Ausbauplanung Lindenweg in Graal-Müritz                                

  Hier: Festlegung der Variante – Wiedervorlage 

Die Vorlage wurde durch die GV am 10.04.19 in den Ausschuss verwiesen mit Hinweis auf die 

Finanzierbarkeit. 

Herr Kreuzmann befürwortet die Lösung mit der Längsaufstellung. 

Herr Diews spricht sich auch für den Ausbau in Variante 3a aus, aber nur, wenn die Finanzen  

vorhanden sind. 

Fr. Dr. Chelvier erläutert, dass es eigentlich nicht um die Anzahl der Parkplätze bei der Zurückweisung 

in den WA geht. Aus ihrer Sicht geht es insgesamt um die Finanzierung des Vorhabens, d.h. Klärung 

im FA. 

 

Nach umfangreicher Diskussion erfolgt die Abstimmung. 

 

Beschlussvorschlag: Der Wasserausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung Graal-Müritz den  

   Ausbau Lindenweg in Variante 3 a zu beschließen. 

   Das Planungsbüro Voss & Muderack GmbH ist mit Leistungsphase 3-5  zu  

   beauftragen. 



Abstimmung:  einstimmig 

(WA v. 02.05.19, TOP 5.4.) 

 

TOP 6) Informationen aus der Gemeindevertretersitzung 

Es wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst: 

- Antrag auf Befreiung von den B-Planfestsetzungen „Müritz-Mitte“ (Sanddornweg 6,8,10,12) 

- Abschluss einer Vereinbarung zwischen den Erschließungsträgern Müritz-Mitte GbR 

  und Baltic Management GmbH und der Gemeinde zur Herstellung der Oberflächenentwässerung 

  außerhalb des Geltungsbereiches B-Plan „Müritz-Mitte“ 

- Neubau Sporthalle – Planungsauftrag nach Nutzungsvorgaben 

- Ortstreife 2019 – Beauftragung ABS 

- Aufhebungssatzung WBV 

- Anschaffung von EDV-Technik 

(WA v. 02.05.19, TOP 6) 

TOP 7) Mitteilungen und Anfragen der Einwohner 

Herr Graf findet nicht gut, dass die Mittelmarkierung auf der L 22 weggelassen wurde. 

Er bittet die Verwaltung (Ordnungsamt) beim diesjährigen Parkfest die Parksituation anders zu 

beurteilen, wie alltäglich. 

 

Ein Gast bittet die Verwaltung um bessere Überprüfung von Absperrungen (hier: Ribnitzer Str. – 

Höhe ehemals Anker). Er kann auch keinen Vorteil für die Radfahrer durch die Neugestaltung der 

Kurstraße in puncto Sicherheit erkennen. 

 

Herr Griese erläutert, dass die Frage zu früh gestellt ist, man solle doch erst einmal das 

Verkehrsverhalten nach der Neugestaltung überprüfen.   

(WA v. 02.05.19, TOP 7) 

 

Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet die Gäste. 

 

 


